
  HURRA – endlich 18, endlich Erwachsen !!!!!!!!!!!! 
 
 
Aber was kommt jetzt alles auf mich zu? Worauf muss ich gerade bei Finanzen und 
Versicherungen achten? Wer hilft mir bei dem ganzen Finanzdschungel? 
 
 
Was passiert, wenn ich mit der Schule fertig bin und eine Ausbildung oder ein 
Studium beginne? Bin ich dann weiter über meine Eltern versichert oder muss ich 
eine eigene Versicherung abschließen? Wenn ja, welche sind denn wichtig und 
welche brauche ich noch nicht gleich?  
 
Hier findest Du einige wichtige Informationen. 
 
 
 
Das brauchst du unbedingt! 
 
Privathaftpflichtversicherung 
Die wichtigste Versicherung ist die Privathaftpflichtversicherung. Sie hilft dir, wenn du 
anderen einen Schaden zufügst. Solange du aber noch zu Hause wohnst, bist du 
weiter über deine Eltern versichert. Hast du jedoch deine Berufsausbildung oder dein 
Studium beendet oder du ziehst in eine eigene Wohnung, dann musst du eine eigene 
Privathaftpflicht abschließen. 
 
Was ist eine Private Haftpflichtversicherung?  
 
Ob es um die beschädigte Stereoanlage des Freundes, den mit dem Fahrrad 
angefahrenen Fußgänger oder den vom Hund gebissenen Briefträger geht: Wer 
einen Schaden anrichtet, muss dafür haften. Und zwar in unbegrenzter Höhe und 
lebenslang. "Jeder, der das Eigentum, die Gesundheit oder das Leben eines anderen 
verletzt", so heißt es im Bürgerlichen Gesetzbuch, "muss Schadenersatz leisten". 
Wer aus Unachtsamkeit einen Menschen so schwer verletzt, dass er nicht mehr 
arbeiten kann, muss mit Schadenersatzforderungen in Millionenhöhe rechnen. Diese 
finanziellen Risiken deckt eine private Haftpflichtversicherung ab. Sie gehört damit zu 
den besonders wichtigen Versicherungen und sollte in keinem Haushalt fehlen. 
 
Beispiel:  
 
Ein Privathaftpflichtversicherung für Single zur Absicherung von Personen-, Sach- 
und Vermögensschäden mit einer Versicherungssumme 3,0 Mio € kostet z.B. im Jahr 
44,03 € 
 
 
 
 
 
 



 
Private Unfallversicherung 
Die gesetzliche Unfallversicherung die dein Arbeitgeber bezahlen muss, zahlt aber 
nur, wenn ein Unfall auf Arbeit oder auf dem Weg zur Arbeit erfolgt. Schon ein kleiner 
Umweg, etwa zur Bank oder zur Kaufhalle hat zur Folge, dass der gesetzliche 
Versicherungsschutz nicht mehr greift. Vor allem aber wenn man viel Sport treibt ist 
eine private Unfallversicherung sinnvoll. Eine gute Versicherung bietet dir Schutz 
rund um die Uhr und weltweit.  
 
 
Was ist eine Private Unfallversicherung?  
 
Ob auf dem Weg zur Arbeit, auf der Baustelle, beim Renovieren, während des 
Frühjahrsputzes oder in der Freizeit: Ein Unfall kann immer passieren. In einigen 
Fällen erleidet der Verunglückte leichte Verletzungen, in anderen kommt es zu 
schweren Beeinträchtigungen mit langjährigen Folgen.  

Ein solcher Unfall kann hohe finanzielle Belastungen nach sich ziehen: 
Beispielsweise wenn die Wohnung oder das Auto behindertengerecht umgebaut 
werden muss und Betreuungskosten anfallen. Wer sich absichern möchte, sollte 
deshalb eine private Unfallversicherung  abschließen. Sie zahlt dem Versicherten 
eine zuvor fest vereinbarte Summe – über die er unabhängig von den tatsächlichen 
Kosten oder Einbußen frei verfügen kann.  

Was die private Unfallversicherung kostet, hängt von den vereinbarten 
Leistungsbausteinen und der Versicherungssumme ab. Für ein Standardpaket zahlt 
ein Erwachsener rund 150 Euro im Jahr. 
 
 
 
 
Berufsunfähigkeitsversicherung 
Auch wenn du erst am Anfang deiner Ausbildung oder Studiums stehst, solltest du 
über eine mögliche Berufsunfähigkeit nachdenken. Ein plötzlicher Unfall oder eine 
schwere Krankheit können alle deine Träume zunichte machen, wenn du nicht mehr 
arbeiten kannst. Unter bestimmten Voraussetzungen kannst du zwar eine 
Erwerbsminderungsrente erhalten, die in der Regel aber nicht deinen 
Lebensstandard sichert, so dass viele berufsunfähige Menschen auf  Sozialhilfe 
angewiesen sind. 
 
 
Was ist eine Berufsunfähigkeitsversicherung ? 
 
„Vollständige Berufsunfähigkeit liegt vor, wenn die versicherte Person infolge 
Krankheit, Körperverletzung oder Kräfteverfall, die ärztlich nachzuweisen sind, 
voraussichtlich sechs Monate ununterbrochen außer Stande ist, ihren Beruf oder 
eine andere Tätigkeit auszuüben, die auf Grund ihrer Ausbildung und Erfahrung 
ausgeübt werden kann und ihrer bisherigen Lebensstellung entspricht.“ 
 
 



Seit dem 1. Januar 2001 gilt. 

Das „AUS“ für die Berufsunfähigkeitsrente vom Staat  !  

Wer nach dem 01.01.1961 geboren wurde, für den ist künftig nur noch entscheidend, 
wie lange er täglich arbeiten kannst, egal in welchem Beruf!  

Dein Status, dein Einkommen, deine Ausbildung spielen keine Rolle mehr! 

Bei einer Arbeitsfähigkeit  von…  erhält ein Arbeitnehmer so viel                  
Erwerbsminderungsrente…   

unter 3 Stunden täglich volle    

Das sind nur ca.31% Deines Bruttoeinkommens. 

3 bis unter 6 Stunden täglich     halbe  

Das sind nur ca.15,5% Deines Bruttoeinkommens. 

6 und mehr Stunden täglich     keine  

Für Arbeitnehmer, die nach dem 01.01.1961 geboren sind.  
         Also auch DU!  

Eine private Berufsunfähigkeitsversicherung kann die gesetzlichen Lücken 
ausgleichen und leistet im Falle der Berufsunfähigkeit, egal, ob sie Folge eines 
Unfalls oder einer Krankheit ist.  

Beispiel:  

500€ BU-Rente bei nicht körperlicher  Tätigkeit z.B. Bürofachmann Eintrittsalter 18 Jahre 
Endalter 65 Jahre kosten monatlich ca.21€. 

500€ BU-Rente bei körperlicher  Tätigkeit z.B. Maurer Eintrittsalter 18 Jahre versicherbar 
wegen körperlicher Tätigkeit nur bis Endalter 60 Jahre kosten monatlich ca. 28€. 



Das ist besonders wichtig!  

 
Auch wenn du jetzt vielleicht sagst, was soll denn das, meine Rente liegt doch noch 
in weiter Ferne. Mit dem Thema Rente und der damit verbundenen privaten Vorsorge 
solltest du dich schon jetzt auseinandersetzen. Denn die staatliche Rente die du 
später einmal erhalten wirst, kann deinen Lebensstandard nicht erhalten. Auch wenn 
du nur wenig verdienst – je früher du beginnst, desto besser für dich! 
Hier einige Möglichkeiten. 
 
 
 
Was ist die Riester-Rente?  
 
Bei der Riester-Rente handelt es sich um einen privaten Altersvorsorgevertrag, der 
staatlich gefördert wird. Wer einen Riester-Vertrag abschließt, erhält eine staatliche 
Zulage und in vielen Fällen eine zusätzliche Steuererleichterung.  

Die Riester-Förderung gibt es nur für zertifizierte Altersvorsorgeverträge. Mit diesem 
Zertifikat bestätigt die Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht (BaFin), dass 
der jeweilige Vertrag die Bedingungen für die staatliche Förderung erfüllt. Zertifizierte 
Riester-Verträge werden von Lebensversicherungsunternehmen, Banken und 
Fondsgesellschaften angeboten. Es gibt drei unterschiedliche Varianten: Private 
Rentenversicherungen, Banksparpläne und Fondssparpläne.  

Die staatliche Zulage muss beantragt werden. Der Versicherte stellt den Antrag und 
überlässt alles Weitere seinem Vertragsanbieter. Er kann sein 
Versicherungsunternehmen bereits bei Vertragsabschluss damit beauftragen, die 
Zulage für ihn jedes Jahr automatisch zu beantragen. 
 
 
 
 

 
 
 
Willst Du dieses Geld verschenken??? 



Was ist eine Basisrentenversicherung?  
 
Bei der Basisrentenversicherung handelt es sich um eine freiwillige private 
Leibrentenversicherung, die staatlich gefördert wird und bei einem 
Lebensversicherungsunternehmen abgeschlossen werden kann. Ihr Konzept ähnelt 
dem der gesetzlichen Rentenversicherung.  
 
 
 
Was ist eine Private Rentenversicherung ?  

Eine private Rentenversicherung wendet sich insbesondere an Alleinstehende 
(Singles), die etwas für die Aufrechterhaltung ihres Lebensstandards im Rentenalter 
tun möchten. Der Abschluss einer privaten Rentenversicherung ist sehr einfach, weil 
eine Gesundheitsprüfung nicht erforderlich  ist. Also: Auch Personen, für die aus 
gesundheitlichen Gründen der Abschluss einer Kapitallebensversicherung nicht in 
Frage kommt, können über eine private Rentenversicherung für ihren Ruhestand 
vorsorgen.  
Es gibt verschiedene Formen der privaten Rentenversicherung. Die klassische Form 
ist die Rentenversicherung mit aufgeschobener Rentenzahlung. Hier wird Kapital mit 
laufenden Beitragszahlungen angespart und anschließend ab einem vertraglich 
vereinbarten Zeitpunkt in monatlichen Renten ausgezahlt. Der Versicherte hat die 
Wahl, ob er die Beiträge monatlich, vierteljährlich, halbjährlich oder jährlich zahlen 
möchte. Zusätzlich hat der "Privat-Rentner" ein so genanntes Kapitalwahlrecht . 
Zum Ablauf des Versicherungsvertrages kann er wählen, ob er lieber eine 
lebenslange Rente beziehen oder einmalig einen hohen Geldbetrag ausgezahlt 
bekommen möchte. Die Kapitalabfindung muss bis spätestens drei Monate vor dem 
vereinbarten Rentenbeginn beantragt werden. 
 
 
 
Was ist eine Fondsgebundene Rentenversicherung?  
 
Bei dieser Form der Rentenversicherung baut der Versicherte langfristig Kapital für 
eine zweite Rente auf. Die Sparanteile des Beitrags werden direkt in einem oder 
mehreren Investmentfonds - so genannten speziellen Sondervermögen - angelegt. 
Diese Sondervermögen werden von Kapitalanlagegesellschaften verwaltet und in 
einem gesonderten Anlagestock der Versicherungsunternehmen geführt. 
Investmentfonds investieren in unterschiedliche Wertpapiere und Anlageformen, wie 
beispielsweise Aktien, Rentenpapiere oder Immobilien. 

Bis zum Beginn der Rentenzahlung ist die fondsgebundene Rentenversicherung 
unmittelbar an der Wertentwicklung des oder der Investmentfonds beteiligt. Weil die 
Wertentwicklung der Fonds nicht vorhersehbar ist, kann eine bestimmte Rentenhöhe 
nicht garantiert werden. Bei guter Wertentwicklung des/der gewählten Fonds winken 
hohe Gewinnchancen. Allerdings müssen auch Verluste einkalkuliert werden. Ist der 
Ablaufzeitpunkt des Vertrages einmal erreicht, zahlt der Versicherer eine monatliche 
Rente aus, deren Höhe dann lebenslang garantiert ist. 

 



    
Was sonst noch wichtig ist! 
 
KFZ - Haftpflichtversicherung 
Wenn du schon Moped fährst, dann weißt du, das du es nur mit gültigen 
Mopedkennzeichen fahren darfst. Das ist eine vorgeschriebene KFZ – Haftpflicht, 
ohne die kein Fahrzeug bewegt werden darf. Das gleiche gilt für die Motorrad und 
Autoversicherung. In jedem Fall brauchst du zwingend eine Haftpflichtversicherung 
für das entsprechende  Fahrzeug.  
Die Kfz-Haftpflichtversicherung übernimmt berechtigte Schadenersatzforderungen 
und wehrt unberechtigte Forderungen notfalls vor Gericht ab. Der Versicherer zahlt 
immer bis zur Höhe der vereinbarten Versicherungssumme. Die gesetzliche 
Mindestdeckung in Deutschland beträgt 7,5 Millionen Euro für Personenschäden, 1 
Mio. Euro für Sachschäden und 50.000 Euro für Vermögensschäden. Sinnvoll ist es, 
höhere Summen zu vereinbaren. Für Sachschäden werden Deckungssummen bis 
100 Millionen Euro angeboten. 
 

Geltungsbereich und versicherte Personen  

Der Geltungsbereich der Kfz-Haftpflichtversicherung ist gesetzlich geregelt. Dazu 
gehören alle europäischen Länder und außereuropäische Gebiete, die zum 
Geltungsbereich des Vertrages über die EU-Wirtschaftsgemeinschaft gehören, zum 
Beispiel die kanarischen Inseln oder die Azoren. Für die Kaskoversicherung können 
andere Regeln gelten. 
 

Die Kaskoversicherung  

Zu unterscheiden sind Vollkasko- und Teilkaskoversicherung. 
 
In der Teilkasko sind Versichert: 
 

     

    

  
 



 
 
In der Vollkasko Versichert sind alle Leistung der Teilkasko und zusätzlich noch: 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
Die Hausratversicherung 
 
Solange du bei deinen Eltern wohnst, ist dein Hausrat über deine Eltern abgesichert. 
Wenn du zu Hause ausziehst, dann gilt dies nicht mehr. Jetzt musst du deinen Besitz 
selber absichern. Ob du es tun willst, hängt ganz davon ab, welchen Wert dein 
Hausrat hat, z.B. besitzt du einen hochwertigen PC oder eine teuere Musikanlage. 
Falls nicht anders vereinbart, kommt sie für Schäden durch Feuer, Leitungswasser, 
Sturm ab Windstärke acht und Hagel sowie Einbruchdiebstahl und Vandalismus auf. 
Versichert ist der komplette Hausrat, von Möbeln, Gardinen, Wäsche, 
Schrankinventar bis hin zu Elektrogeräten, Musikinstrumenten und Sportgeräten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Du siehst, es ist gar nicht so leicht sich durch diesen Finanzdschungel zu finden. 
Eine optimale Beratung erhältst Du von einem Fachmann/ -frau die viele 
verschiedene Gesellschaften vergleichen können. Ein Vertreter der nur eine 
Gesellschaft vertritt, kann für Dich kein optimales Preis – Leistungsangebot erstellen.  
Deshalb nimm Dir die Zeit gemeinsam mit Deinen Eltern und lass Dich von einem 
neutralen Fachmann/ -frau vor Ort, also z.B. bei Dir zu Hause beraten. 
 
Und noch eins. Wer noch kein eigenes Girokonto hat, braucht es spätestens jetzt,  
denn Lehrlingsentgelt oder Stipendium werden überwiesen. Auch hier lässt sich viel 
Geld einsparen, z.B. durch ein kostenloses Girokonto mit Zinsen ab dem ersten €uro. 
Wie das geht!? 
Das und weitere Informationen und Hilfe findest Du bei der  
 
Bürogemeinschaft Krebs & Schröder – Ihr Team für Versicherungen & Vorsorge  
 
in der Hardenbergstr.78, 04275 Leipzig  und unter Telefon 0341/ 303 2205 oder 
0170/ 22 66 891. 
 
Damit dein Einsatz auch belohnt wird, hier ein paar Gutscheine, die du bei und 
einlösen kannst. 
 

  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Beratungsgutschein  
im Wert von 35€ 

 
 
 
 
 
 
 
 

Einzulösen in der  
Bürogemeinschaft Krebs&Schröder 

Hardenbergstraße 78 
04275 Leipzig 

Starthilfesetgutschein  
für die Berufsschule 

 
 

wenn Du uns an deine Freunde 
weiter empfielst 

 
 
 
 

Einzulösen in der  
Bürogemeinschaft Krebs&Schröder 

Hardenbergstraße 78 
04275 Leipzig 

Tankgutschein  
im Wert von 10€ 

 
 

für die Weiterempfehlung eines 
kostenlosen Girokontos. 

 
 
 
 

Einzulösen in der  
Bürogemeinschaft Krebs&Schröder 

Hardenbergstraße 78 
04275 Leipzig 

Gutscheine 
sind einzulösen in der  

 
  

Bürogemeinschaft Krebs&Schröder 
Hardenbergstraße 78 

04275 Leipzig 
 

Tel:0341/3032205 
Mob:0170/2266891 

a.k.schroeder@bossmail.de 


